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Stellenausschreibung 

 

Information zur Bewerbung 

Bewerbungen für die nachstehend ausgeschriebene Pfarrstelle müssen in Textform auf dem aktuellen Dienstweg 
bei der Kirchenleitung eingereicht werden. Neben einem tabellarischen Lebenslauf, gern mit aktuellem Lichtbild, 
wird – im Blick auf die beworbene Pfarrstelle – eine aussagefähige Darstellung der persönlichen Motivation und 
Qualifikationen (inkl. der entsprechenden Nachweise) erwartet.  

Zur Wahrung der Frist müssen die vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum Ablauf des 28. März 2025 einge-
reicht werden. Maßgeblich ist bei Bewerbung in Papierform der Eingangsstempel der ersten vorgesetzten Dienst-
stelle des einzuhaltenden Dienstweges, bei Bewerbungen aus anderen Gliedkirchen der EKD der Eingangsstempel 
der Kirchenleitung. Eine Bewerbung per E-Mail hat als ein zusammenhängendes PDF-Dokument zu erfolgen. Maß-
geblich ist das Eingangsdatum der E-Mail bei der ersten vorgesetzten Dienststelle. Der ausschließlich aktuelle 
Dienstweg ist vollständig zu informieren (z. B. Dekanat und Propstei). Bitte richten Sie in diesem Fall Ihre Bewerbung 
auch an: sabine.winkelmann@ekhn.de sowie an alla.stoll@ekhn.de. An diese Adressen sind auch externe Bewer-
bungen per E-Mail zu richten.  

Für nachstehende Stellenausschreibung werden die Bestimmungen des AGG beachtet. Diskriminierungsfreie Be-
werbungsverfahren nach dem AGG sind in der EKHN Standard. Schwerbehinderte Bewerber*innen werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.  

Wir weisen darauf hin, dass Pfarrer*innen aus anderen Gliedkirchen der EKD, die sich für eine Stelle interessieren, 
zuerst das Bewerbungsrecht erhalten müssen. Ansprechpartnerin ist die Leiterin des Referats Personalservice 
Pfarrdienst, OKRin Dr. Sabine Winkelmann, Tel.: 06151 405-390, E-Mail: sabine.winkelmann@ekhn.de. 

__________ 

Dekanat Rheingau-Taunus, 0,5 Pfarrstelle eines*einer stellvertretenden Dekan*in 

Zum zweiten Mal 

Wo kann man mit einem Kamel durch sein Dekanat reiten?  

Schon gehört vom Taunus Wunderland, vom Rheingauer Musikfestival, von der Wisperforelle oder waren Sie schon 
am Drehort vom „Namen der Rose“? Haben Sie Lust auf Whiskyprobe und Spätlesereiter? 

Kennen Sie schon den Bad Camberger Baumwipfelpfad? Den Freistaat Flaschenhals oder die Hohe Wurzel?  

All dieses lässt sich finden und erleben bei uns im Evangelischen Dekanat Rheingau-Taunus. Hier freuen wir uns auf 
Sie! 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen*eine stellvertretenden*stellvertretende Dekan*in. 

Die Stelle ist gemäß Stellenplanung übergangsweise für die Amtszeit von sechs Jahren, längstens jedoch bis zum 
31. Dezember 2032, befristet. 

Die Dekanestelle befindet sich derzeit im Besetzungsverfahren (Wahl im Juni 2025, Amtsantritt zum 1. März 2026), so 
dass Sie ab März 2026 mit einem*einer neuen Dekan*in zusammenarbeiten werden. 

Der 0,5 Stellenanteil kann bei Bedarf mit einem anderen Stellenanteil (im Dekanat) kombiniert werden. 

Das Bild von Kirche in unserem Dekanat ist vielseitig und bunt: Unsere derzeitigen Schwerpunkte wie die Jugendarbeit, 
Seelsorge, Kirchenmusik, Öffentlichkeitsarbeit und Diakonie prägen uns ebenso wie innovative Projekte („einfach hei-
raten“, Reisesegen am Rhein, Tauffeste, Nacht der Kirchen, Zukunftsfrühstück etc.). 

Im Rheingau und Taunus verbindet sich städtisches Leben und Naherholung in vielfältiger Weise: Kultur und Natur, 
Wein und Wege, Rhein, Aar und Wisper. Das Rhein-Main-Gebiet ist gut zu erreichen. Unser Dekanat ist plural und 
weltoffen. 

Wir freuen uns über Ihre Verstärkung und möchten gemeinsam mit Ihnen die Zukunft des Dekanats gestalten. Das 
Dekanat ist gut unterwegs im Prozess „ekhn2030“ mit den Aktiven aus Kirchengemeinden und Einrichtungen, dem 
Verwaltungsteam und dem DSV. Erfreulich ist auch die niedrige Anzahl von Vakanzen. 

Wir wollen das Bild einer positiven und fröhlichen Kirche, die für die Menschen da ist, weiterentwickeln – damit Kirche 
vor Ort deutlich als verlässliche und zuversichtliche Kommunikations– und Handlungspartnerin wahrgenommen wird. 
Uns ist es wichtig, Neues und Altes zu verbinden und im ökumenischen und interreligiösen Dialog erkennbar zu sein.  
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Wenn Sie diese Ziele reizen und Sie theologische Leidenschaft mitbringen, Sie gerne Ideen in die Tat umsetzen, stehen 
Ihnen hier alle Türen offen! 

Wir wünschen uns jemanden, der Gespräche fördert, umsichtig und behutsam leitet und führt, Freude am Gestalten 
hat und inspirierend wirkt. Die grundlegenden Aufgaben werden in den Artikeln 27 und 28 der Kirchenordnung be-
schrieben. 

Das Evangelische Dekanat Rheingau-Taunus erstreckt sich auf 800 km² mit derzeit 43 Kirchengemeinden (zusam-
mengefasst in sechs Nachbarschaftsräumen) und 44 000 Kirchenmitgliedern. 

Dienstsitz des Dekanats ist Taunusstein. Ihr Büro im Dekanat steht bald leer und freut sich auf Sie. Besuchen Sie uns 
doch einmal und schauen sich unsere tollen Räumlichkeiten an. Wir freuen uns! 

Näheres zum Dekanat finden Sie hier: 

 

 

Ansprechpartner:  

- Propst Oliver Albrecht, Schwalbacher Straße 6, 65185 Wiesbaden, Tel.: 0611 1409-800, E-Mail: propstei.rhein-
main@ekhn.de 

- Präses Christian Pantermöller, Tel.: 0151 41615132, E-Mail: christian.pantermoeller@ekhn.de. 

__________ 
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